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Immer schön langsam

2: Mit dem Bunler
Fördetband können
Kleinstteile nun mit

0,s m/min gefördert
werden, Die präzire

vere inze lunEderTe i le
irt so im lollen umfang

Bewährleirtet.

SGhneckentetriebemotor erhöht die Laufruhevon Förderbändern

Rhein-Nadel Automation liefert Zutuhr
technik aulder Basis aller gängigen Teile
törderer wie z. B. Schwing-, Zentrirugal-,
Stufen , Linear , Ilächen' und Steilförderer
sowie lörderbänder und Bunkersysteme.
lm spezielen Fall handelte es sichum Bun
ker-Iörderbänder (Bild 2l zur Bevorratung
von Werkstücken mit ein€n lüllvoiumen
Nischen 5 und 200 l, die mit Schneckenge
tliebemotoren in Drehstrom- und Wechsel
stromauslührung von Ruhrgetriebe be-
stückt sind. Allerdings war die Transport'
geschwindigkeit des einstufigen Schne'
ckeng€üiebes für das Bunker-Iörderband
zu hoch, um die Werkstücke dosiert in die
Sortiertöpfe zu füllen. Um die Zuführung
des Stückguts zu präzisieren, musste
schnellsmöglich eine Lösung gefunden

zweistufi ger schne(kengetriebe-
motorfür hohe Laufiuhe
Aus dem bestehenden Produktangebot
koDnte Ruhrgetriebe den (unden nicht be
dienen. ledoch fand die EDtwicklungsabtei-
lung nach eingehende. P.oblemanalyse ei'
nen Schneckengetriebemotor im Sorti
ment, der durch die Modjfizierung von
Bauform und Ausgangswelle an die beson-

Beider Erweiterung teines Prc-
du kttoftimentt tetzt ein 6etriebe-
tpezialist aufdie enge zusommen-
ofueit mit teinen Kunden. ln einem
Fallwat ein Heßtellet Iür zuJühr-
technik lmpulsgebet ftu eine
P rod u ktw e ite re ntwi c k I u n g : E i n
individuell onqe pattter sch necken-
get ebemotot (Bild 7)stellt sicheL
dats Kleinstteile mit getingstel
c e tchw i n d i g ke it geJöd e ft we d e n
können.
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Darauttin konnte ßuhrgetriebe die Serien-
produkion starten. Für den konketen An-
wendungsfall bedeutete das: W?ihrend vor
her Bandgeschwindigkeiten von 2 m/min
möglichwaren, könnendie Kleinstteile jetzt
mit 0,5 m/mjn exfrem langsam mit dem
Bunker-lörderband zu den Sortienöpfen
gefördert werden. Die präzise Vereinzelung
der Teile ist so im vollen Umlang gewäh.

Zusätzlich würden die Bunker-Iörder-
bänder werlseitig mit einem Schleusenvor
hang und einem Refl erlasterzuFüllstands
übeNachung ausges(altet. Ein besonderes
Exlra ist die MöSlichkeitder Schnellendee-

deren Belange des (unden angepasstweF

Innerhalb lerzer Zeit entwickelten die
Ingenieure von Ruhrgetriebe den Proio-
typen: einen zweistungen Schneckengetrie
bemotor (Bild l) als Aufstechariante mit
Flansch {B1al und Hohlwelle und einerGe
schwindigkeit von nur 0,9 minr im Ver
gleich zu 14 minr beim Basismotor. Nach
einer Testphase mrde de! Motor ausgelie-
fert, vom Kunden ausgiebig geprüft urld
tur,,sehr gut" belunden.

rung über eine klappbare Rückwand und
Reversierbet.ieb des Antriebs. Eingesetzt
$'erdeD sie unter ande.em bei einern P.o-
duzenten von Präzisionsdrehteilen für die
Bereiche Medizintechnik, Maschinenbau
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